
 
  
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
bisher war ich überzeugt, deutsche Steuerzahler fütterten europaweit die  
meisten inkompetenten, infantilen, ignoranten und peinlichen "Volksvertreter"  
durch  - mittlerweile bin ich diesbezüglich nicht mehr so sicher. 
  
"Tierschutzgesetz"  - ernsthaft? 
  
Der aktuelle Entwurf taugt nicht mal mehr zum schlechten Witz! 
  
Während mehr und mehr Bürger weltweit für eine verantwortungsbewußte, 
zivilisierte und anständige menschliche Gesellschaft und gegen Ignoranz, 
Selbstsucht, Rücksichtslosigkeit, Gier und Zerstörung kämpfen, legen SIE  
einen Entwurf vor, der bei entsprechendem Material und gedruckt allenfalls 
als Toilettenpapier zu gebrauchen wäre. 
  
Ach so geliebte Haustiere bei allen Witterungen an der Kette im Hof, jeder 
noch so grenzdebile Serientöter von Katzenbabies per Gesetz zum 
sprichwörtlichen  
Ritter der Züchter geschlagen, qualvolle Hinrichtungen unschuldiger Tiere nur 
für den verbotenen Appetit pseudo-religiöser Heuchler (der Koran verbietet den 
Konsum von Tierblut; es ist NICHT möglich, das Blut aus sämtlichen 
Kapillargefäßen 
eines Tieres vor dem Verzehr zu entfernen, da helfen weder Gebete in Richtung 
Mekka, Gesänge noch ein besonders bewußt erlebter und angstvoller Tod des  
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entsprechenden Lebens  - somit muß ein Moslem schlicht auf Fleisch und Fisch 
verzichten, anderenfalls ist er lediglich ein weiterer Heuchler und sicher niemand, 
für den eine Gesellschaft ihre Verordnungen ändern sollte), Vorantreiben völlig  
verantwortungsloser industrieller Massentierhaltung zum Zweck des kurzfristigen 
finanziellen Profits  - trotz langfristiger Schäden für das angeblich so wichtige 
Wohl  
des Menschen und inakzeptabler Haltung der Tiere, ... 
... unerträgliche Quälerei, zahlloses Töten ... 
... alles erlaubt in unserer "intelligenten" und "zivilisierten" Gesellschaft, in 
unseren 
Zuchtanlagen, Laboratorien, Zoos, Pelztierfarmen, Schlachthäusern, 
Lastkraftwagen, 
Mastbetrieben, Wohnzimmern und Höfen, Wäldern, Zirkussen, Feldern, auf 
unseren  
Straßen, ...  - solange es nur aus Profitgier, Ignoranz oder wahlweise auch 
pathologischer  
Freude am Quälen und Töten geschieht. 
  
So also sieht Ihre Zukunftsvision aus? 
  
Fällt Ihnen nicht selbst etwas auf? 
  
  
Und jedesmal, wenn einer unserer "Zuchterfolge" sich gegen ein anderes Mitglied  
der eigenen Art wendet und eine unaussprechliche Tat begeht, stehen die meisten 
Menschen nur da und fragen sich ernsthaft, wie sowas nur passieren konnte. 
  
Für diejenigen, welche nicht imstande sind, dieses so offensichtliche "Geheimnis" 
zu ergründen: 
eine Gesellschaft, die ihre Kinder lehrt, daß die Gier nach Macht, Prestige und 
Geld 
die Qual und den Mord an unschuldigem Leben rechtfertigt, muß sich nicht 
wundern,  
wenn dieser anerzogene Mangel an Respekt vor dem Leben sich schließlich gegen 
sie selbst richtet. 
  
Gesetze und Verordnungen spiegeln die gängigen Werte einer Gesellschaft wider; 
nun, 
diesbezüglich gibt es entweder extreme Kommunikationsschwierigkeiten zwischen 
Bürgern und ihren Volksvertretern in den zur Wirtschaftsdiktatur degenerierten 
Demokratien dieser Welt oder die menschliche Gesellschaft definiert sich 
tatsächlich 
ausschließlich noch über Währungszeichen  - letztere Option hieße, unsere ach so 
intelligente Spezies wird die erste Solche sein, welche sich in durchaus naher 
Zukunft 
selbst ausrottet; und das ohne jede Not oder Naturkatastrophen, lediglich durch 
endlose Gier und Größenwahn. 
      
Nicht markt- bzw. börsenrelevante Entscheidungen werden schon lange nicht mehr  
getroffen, davon unabhängige Gesetze nicht mehr erlassen, Ideale, wahre Werte 
sind  
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in der Realität nicht mehr existent, Ökonomie steht IMMER vor der Ökologie, 
selbst das  
inzwischen "ausgelutschte" Wohl des Menschen dient ausschließlich noch als 
Pseudo-Argument,  
um noch mehr Unsinn "durchzuwinken" und entsprechende Kassen mit 
Steuergeldern zu füllen. 
Sicher ist dies ein internationales Problem, nur während selbst bitterarme und 
bildungsferne  
Angehörige indigener Völker in Südamerika tagelang mit dem Kanu in 
nächstgrößere Städte  
unterwegs sind, um via Internet Millionen Unterschriften gegen die Zerstörung 
ihrer Lebensräume  
durch europäische Großkonzerne zu sammeln, indonesische Umweltaktivisten ihr 
Leben durch  
Protest gegen die Palmöl-Mafia riskieren, indische, chinesische, chilenische und 
afrikanische  
Aktivisten regelmäßig wegen entsprechender Morddrohungen ihren 
Wohnort wechseln und doch  
immer wieder zu Opfern werden ... 
  
... sitzt die europäische Masse auf der Couch und nutzt das Internet lediglich zum 
"Daddeln". 
  
Es ist UNSERE Gesellschaft, welche all ihre unangenehmen Auswüchse züchtet.  
Rechtsextreme, Vergewaltiger, Menschen, die es genießen zu quälen und zu töten, 
ja sogar  
erfolgreich mit der Nahrung und dem Leben anderer spekulierende Börsenmakler 
haben alle eins  
gemeinsam: sie haben keinerlei Respekt vor dem Leben, sind gnadenlos, nicht in 
der Lage Mitgefühl  
zu empfinden, ihre Welt dreht sich nur um sie selbst, sie lehnen jede 
Verantwortung für ihr Handeln   
ab und haben ihrer Ansicht nach jedes Recht, sich selbst zuliebe tun und lassen zu 
dürfen, was ihnen 
nötig erscheint. Sie sind im Prinzip nichts anderes als das Zuchtergebnis unserer 
Gesellschaft, welche  
von ihnen den Spiegel vorgehalten bekommt. 
  
Wir können nicht einerseits Qual, Gier, Gewalt, Kaltblütigkeit und sogar Mord aus 
niederen  
Beweggründen zum Zwecke des finanziellen Gewinns propagieren, indem wir 
unsere Kinder in einer  
Gemeinschaft aufziehen, welche Gesetze und Verordnungen geschaffen hat, die 
gnadenlose  
Ausbeutung, Gesundheitsrisiken  und sogar den Tod von Mensch und Tier zum 
"Wohle" wirtschaftlicher  
Interessen nicht nur toleriert sondern sogar fördert 
  
> Tierversuche (für Konsumprodukte und selbst in der Medizin lediglich zwecks 
Suggestion einer  
Pseudo-Sicherheit und pünktlicher Marktzulassung neuer Produkte), Zoos 
(Jungtiere zwecks  
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Besucherzahlenoptimierung züchten und nach Saisonende den Überfluß zu Futter 
verarbeiten),  
Zirkusse, Delfinarien, Pelztierzucht (Gier und Eitelkeit nähren dieses Gewerbe), 
Kükenschreddern,  
Massentierhaltung, Schlachthöllen, hunderttausende verhungernde Kinder 
jährlich, weil wir 
keine Kompromisse bezüglich unseres Speiseplans einzugehen bereit sind, 
Ausrottung ganzer Arten  
für billigere Produktionsmethoden (Palmöl), sogar Aberglaube (Elefanten, 
Nashörner, Tiger,  
Seepferdchen, etc.), erhebliche Zunahme mißgebildeter oder tot geborener 
Säuglinge und  
Krebserkrankungen in Gebieten mit großer Pestizid-, Fungizid- und 
Herbizidanwendung (Glyphosat  
per Flugzeug in Südamerika), Justizsysteme die der Gerechtigkeit noch nicht 
einmal jemals auf die  
Spur gekommen wären, Zunahme von Krebserkrankungen an Standorten mit 
sogenannten Endlagern  
für Nuklearmüll, ebenfalls an durch Minen quecksilberverseuchten Flüssen 
(Kanada, USA, Südamerika,  
Afrika, etc.), Verarmung ganzer Berufsgruppen und Zerstörung des ökologischen 
Gleichgewichts  
durch rücksichtslose industrielle Überfischung, hunderttausende sexuell 
mißbrauchte Kinder jährlich  
und nicht einmal ein Bruchteil der Täter verurteilt, bestialisches Abschlachten von 
Walen, deren 
Populationen sich trotz langer Fangverbote nicht mal annähernd erholt haben 
(Japan), von Delfinen   
sogar als Initiationsritual männlicher Teenies (Färöer Inseln), als Stafmaß für 
männliche Straftäter die 
Gruppenvergewaltigung seiner weiblichen Angehörigen (Indien), nitratverseuchte 
Grundgewässer 
als Folge exzessiver Massentierhaltung (Deutschland), ... diese Liste ist leider 
endlos ... < 
  
und uns dann wundern, wenn unsere Einstellung dem Leben als Solches gegenüber  
derartige Früchte trägt.  
  
Dieses Phänomen ist weder etwas besonderes noch neu, nur gelernt hat unsere 
angeblich so  
intelligente Spezies NICHTS. Will man Soziopathen wirklich verhindern, muß man 
auf deren Zucht  
schlicht verzichten und ein Zusammenleben schaffen, in dem gegenseitige Hilfe, 
Vertrauen, Mitgefühl,  
Gerechtigkeit und das Einstehen für die Schwächeren immer mehr bedeuten als 
kompensationsartiger  
Konsumwahn, Macht- und Geldgier, Konkurrenzkampf und Profilierungsgehabe.  
Kurz gesagt, man kann als Gesellschaft derartige Auswüchse langfristig nicht 
verhindern, solange man  
nicht bereit ist, seinen Lebensstil als Ganzes nicht nur zu hinterfragen sondern 
tatsächlich auch  
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dahingehend zu ändern, sich wieder auf echte Werte ohne jegliches 
Währungszeichen zu besinnen ... 
  
... und die Grundlagen hierfür auch endlich wieder mit Gesetzen zu schaffen! 
  
  
Mit freundlichem Gruß 
Daniela Bress 
  
Alter Muehlenweg 25 
38226 Salzgitter 
Deutschland 
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